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Mit neuem Elan unterwegs (v. l.): Jörg Hagenbuch, Natalie Hagenbuch, Roger Cébe, 
Heinz Brändli.

Bild: rts

Toilettenkultur-Spezialisten aus Oberlunkhofen: Priskus A. Theiler und Roger Mäder. Bild: Restclean
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Rund ums stille Örtchen
Durchbruch nach vielen Jahren der Tüftelei

Der Tüftler Priskus A. Theiler hat 
innert zehn Jahren aus einer Nische 
heraus mit Restclean eine sehr 
erfolgreiche Firma entwickelt.

Der in Wohlen aufgewachsene Priskus A. 
Theiler erfuhr sein Schlüsselerlebnis, als er 
1998 das Restaurant Burehof in Waldhäusern 
kaufte und darin neun extrem verkalkte Toi-
letten antraf – es war die Geburtsstunde von 
Restclean. Theiler tüftelte über 13  Jahre an 
seinem «Restclean-Prinzip» für die Sanierung 
von Toiletten: «Sanieren statt ersetzen». Thei-
ler ist 2011 als One-Man-Show gestartet, heu-
te sind da 25 Mitarbeiter und 14 topausgerüs-
tete Servicefahrzeuge an 14 Standorten, wel-
che die ganze Schweiz bedienen, mit 
Hauptsitz und Stützpunkt in Oberlunkhofen. 
2013 fand Theiler mit Roger Mäder einen Spe-
zialisten als Geschäftsführer und Teilhaber.

Was ist das Restclean-Prinzip? Im ausge-
klügelten chemisch-mechanischen Verfahren 
werden die Innereien des Keramik-Spülkas-

tens mit sehr ökologischen Mitteln unter 
Zuhilfenahme eines Nussschalengranulats 
maschinell in den Neuzustand saniert, 
garantiert wird die ursprüngliche Original-
spülleistung. Dabei ist – Stichwort Umwelt-
schutz – so eine Sanierung durch Restclean 
bis zu achtmal weniger umweltbelastend als 
ein Ersatz des WCs. Die Verkalkungen wer-
den mit einer Endoskopkamera visualisiert. 
Das Angebot gilt für Einzel-WCs wie für 
grösste Anlagen. Ausgeklügelte Software 
garantiert absolute Terminsicherheit sechs 
Wochen im Voraus. Eine Sanierung kostet 
zwischen 270 und  350 Franken, die An-
fahrtspauschale beträgt 60  Franken, 
schweizweit. Restclean baut keine Neuanla-
gen, betreibt aber in Jonen ein potentes 
Kompetenzzentrum für Schulungen der Pro-
fis in der Entwässerungs-Technologie.

In den zehn Jahren hat Restclean mehr als 
65 000 Toiletten saniert, so eine Erfahrung 
hat niemand. Pro WC geht ein Franken an das 
Programm «Wasser für Wasser» für sauberes 
Trinkwasser in Sambia.� -rts

Neustart im Gewerbe 
Kelleramt

Roger Cébe spricht über Strategie und Neuausrichtung

Der Gewerbeverein Kelleramt wurde im Feb-
ruar 1994 gegründet als Zusammenschluss 
von lokalen Klein- und Mittelbetrieben in den 
Gemeinden Arni, Islisberg, Jonen, Ober- 
lunkhofen, Unterlunkhofen und Rotten-
schwil-Werd. Man wolle die Bereiche Gewer-
be, Handel, Industrie, Dienstleistungen sowie 
die freien Berufe zusammenführen und die 
ideellen, wirtschaftlichen und politischen In-
teressen fördern sowie freundschaftliche Be-
ziehungen zwischen den Mitgliedern pflegen, 
heisst es auf der Homepage. «Wir waren nie 
ein klassischer Gewerbeverein, in dem man 
sich einfach nur Aufträge zuhält», sagt Roger 
Cébe, Vereinspräsident seit August 2021. 
«Netzwerken» ist selbstverständlich ein zent-
raler Sinn im Verein, man pflegt aber ein sym-
pathisches Selbstverständnis als Familie, in 
der sich unterschiedlichste Branchen automa-
tisch finden. Die internen Veranstaltungen 
sind gesellschaftliche Ereignisse – und sehr 
gut besucht.

Der Gewerbeverein Kelleramt zählt heute 
121 Mitgliedfirmen und hat schon drei präch-
tige Gewerbeausstellungen «Kega» zustande- 
gebracht: 2007 in Oberlunkhofen, 2013 in 
Jonen, 2018 in Unterlunkhofen, für die nächs-
te lässt man sich Zeit. 

Digitale Plattform für die Mitglieder
Der aktuelle Branchenmix zeigt keinerlei Lü-
cken, da ist ein gesunder Stamm an einheimi-
schem Gewerbe – Alteingesessene und Neuzu-
gezogene. Interessant: Handwerk und Dienst-
leistungen bilden die Mehrheit. Deshalb ist der 
Schwerpunkt im Jahresprogramm die Schnup-
pertage für die Oberstufe, soeben besuchten 
43 Schülerinnen und Schüler 15 Betriebe.

Die «Geschäftsstelle» ist virtuell und ver-
steht sich als interaktive Plattform für die Mit-
glieder. Man kommuniziert direkt und tages-
aktuell. Roger Cébe kümmert sich gleich sel-
ber um die attraktive Homepage. � -rts


